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Herren Kreisliga C Gr.2

TB Neuffen III : TTF Neckartenzlingen VI 
Sonntag, 02.04.2023, 10:00 Uhr

Bader und Staisch in Gala-Form

Ausgelassene Stimmung herrschte am Sonntagvormittag, als das Schlussdoppel Staisch / Maiworm
nach 3 Stunden Spielzeit den letzten Punkt für die Gäste der TTF Neckartenzlingen VI im Match der
Herren Kreisliga C Gr.2 einfuhr. Hängende Köpfe gab es dagegen beim Heimteam TB Neuffen III,
das eine 7:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 24:29) quittieren musste. Matchwinner waren
an diesem Tag Bader und Staisch welche in Einzel und Doppel ungeschlagen blieben. Durch diesen,
trotz 2 Ersatzspielern errungenen Sieg hat die Gastmannschaft nach dem 13. Saisonspiel nun ein
Punkteverhältnis von 14:12.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Keinen Zähler
beisteuern konnten Kunkel / Trabandt im Match gegen Bader / Magino, das 0:3 verloren ging. Nicht
ausreichend spielerische Mittel hatten Auer / Kuhn letztlich auf Lager, um Staisch / Maiworm final zu
gefährden, somit stand es am Ende der Partie 9:11, 6:11, 6:11. Hemmerich / Trabandt machten mit
Bils / Koukouvinis beim 11:3, 11:7, 11:3 recht kurzen Prozess und gewannen ihr Doppel sicher.
Nach den ersten Doppeln standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2
des Gästeteams bei einem Stand von 1:2 gegenüber. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war
Stefan Kunkel bei seiner 1:3-Niederlage von Marc-Nico Bils dann doch niedergerungen worden.
Nicht ganz mithalten konnte Matthias Trabandt, beim 1:3 gegen Maximilian Staisch, obwohl er nicht
komplett chancenlos war. Kurze Zeit später ging es beim Stand von 1:4 weiter, als das mittlere
Paarkreuz den Mannschaftskampf weiterführte. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von
Wilhelm Auer beim letztendlich klaren 0:3 gegen Heidrun Magino. Da war final wirklich nichts zu
holen. Gerhard Hemmerich gegen Melina Bader hieß die nächste Partie und der Start verhieß Gutes
für die Gastgeber. Am Ende stand jedoch eine Niederlage in vier Sätzen auf dem
Spielberichtsbogen. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel
zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 1:6. Die richtige Taktik hatte Tim Trabandt indessen
beim Erfolg in drei Sätzen gegen Dimitrios Koukouvinis ab dem ersten Ballwechsel. Fabian Kuhn
hatte danach seinen Gegner Lennart Maiworm beim deutlichen 11:7, 11:6, 14:12 recht sicher im
Griff, obwohl er im Vorfeld auf Grundlage der TTR-Werte als Außenseiter in die Partie gegangen
war. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 3:6. Keine Chancen hatte hingegen Stefan
Kunkel bei der Niederlage in drei Sätzen gegen seinen Kontrahenten Maximilian Staisch, so dass
Staisch seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte, vollauf gerecht wurde. Mit diesem Sieg hat
Staisch nun 13 Siege seit Beginn der Spielzeit zu verzeichnen, während er bislang 7 Einzel verlor.
Matthias Trabandt besiegelte im Anschluss mit einem 14:12, 9:11, 11:6, 11:9 gegen Marc-Nico Bils
einen Punkt für sein Team. Wilhelm Auer bekam am Nachbartisch seine Gegnerin Melina Bader
hingegen beim klaren 0:3 nicht richtig in den Griff. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-
Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 0:6 (Auer) und 7:4 (Bader). Die Spielstandsanzeige vor dem
Spiel der beiden Vierer zeigte ein 4:8. Gerhard Hemmerich holte mit einem 11:9, 11:13, 11:9, 11:9
gegen Heidrun Magino einen Punkt für sein Team. Hierbei standen alle einzelnen Sätze, die mit
jeweils nur zwei Bällen Vorsprung endeten, auf des Messers Schneide. Tim Trabandt hatte gegen
Lennart Maiworm bei seinem 3:0 keine Probleme. Nach diesem Einzel steht Trabandt somit bei 10
Siegen und 7 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Maiworm ein 13:6 ausweist.
Eher wenig Gegenwehr bekam Fabian Kuhn bei seinem Sieg in drei Sätzen von Dimitrios
Koukouvinis. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Beide
Doppel holten nun am Ende eines umkämpften Punktspiels im entscheidenden Schlussdoppel noch
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einmal alles aus sich heraus. Kunkel / Trabandt verloren ihre Partie indessen gegen Staisch /
Maiworm unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 5:11, 10:12, 6:11. Ein umkämpfter Teamerfolg für
die TTF Neckartenzlingen VI war unter Dach und Fach.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TB Neuffen III die Saison mit einem
Punkteverhältnis von 8:20 bei 4 Saison-Siegen, 10 Niederlagen und 0 Unentschieden ab. Für die
Mannschaft der TTF Neckartenzlingen VI geht es stattdessen am 21.04.2023 gegen den TSuGV
Grossbettlingen III nochmal um Punkte.

 Statistik:
 TB Neuffen III

Doppel: Kunkel / Trabandt 0:2, Auer / Kuhn 0:1, Hemmerich / Trabandt 1:0 
Einzel: S. Kunkel 0:2, M. Trabandt 1:1, W. Auer 0:2, G. Hemmerich 1:1, T. Trabandt 2:0, F. Kuhn 2:0 

 TTF Neckartenzlingen VI
Doppel: Staisch / Maiworm 2:0, Bader / Magino 1:0, Bils / Koukouvinis 0:1 
Einzel: M. Staisch 2:0, M. Bils 1:1, M. Bader 2:0, H. Magino 1:1, L. Maiworm 0:2, D. Koukouvinis 0:2


